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Protokoll des Sektionsrats | PV du Conseil des Sections  

Mittwoch, 28.03.2018 um 19:00 im VSS | Mercredi 28.03.2018 à 19h00 à l’UNES 

 
Anwesend | présent-e-s: 

- Vorstand | Comité executif : Francesco Bee, Lionel Burri, Mathilde Jaccard, Jonas 
Schmidt 

- Sektionen | Sections : Anna Zimmermann (VSBFH), Medea Fux (VSETH), Florent Aymon 
(FAE), Anton Zeller (FAE), Jochen Tempelmann (SUB), Giuliano Borter (skuba), Lukas 
Buser (VSUZH) 

- Assoziierte | Membres associés : -  

- GPK | CdC: Julian Marbach 

Entschuldigt | Excusé-e-s : 

- Vorstand | Comité executif : Lia Zehnder, Anastasia Zharkova 

- Sektionen | Sections : - 

 

A) Formalitäten und Mitteilungen | Formalités et communications 

1. Formalitäten | Formalités 

1.1 Wahl ProtokollführerIn | Élection redacteur/rédactrice de PV 

Francesco und Mathilde werden ohne Opposition als Protokollführer*innen gewählt. | 
Francesco et Mathilde sont élues sans opposition comme redact-eurs-rices du PV 

1.2 Bestimmung des Quorums | Décompte du quorum 

Das Quorum ist mit 6 anwesenden Sektionen und 2 Sprachregionen erreicht. | Le 
quorum est pas atteint avec 6 sections et 2 régions linguistiques. 

1.3 Abnahme der Traktandenliste | Adoption de l'OdJ 

Der Vorstand beantragt die Traktandenpunkte 3.5 Suche von Vorstandsmitgliedern und Co-
Präsidentin und 4.6 Wahl DV-Sitzungsleitung hinzuzufügen. 

Die Traktandenliste wird mit diesen Änderungen und ohne Opposition angenommen. | 
L’ordre du jour est adopté avec ces changements sans opposition. 
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1.4 Abnahme des Protokolls vom 28.02.2017 | Adoption du PV du 28.02.2017 

Lukas: Bei 4.2 fehlt die französische Übersetzung. 

Das Protokoll wird ohne Opposition angenommen. | Le PV est adopté et sans 
opposition. 

2. Mitteilungen | Communications 

2.1 Vorstand | Bureau 

Medea: Frage zu den Medienmitteilungen: Habt ihr eine Rückmeldung erhalten? 
Lionel: Ils avaient déjà fourni un article intégral et complet et neutre sur le sujet, du coup on 

avait conscience qu’il y aurait certainement pas de réponse, mais les effets sur les 
réseaux sociaux ont été non-négligeables. 

Florent: Où ça en est avec Topics? 
Jonas: C’est à l’ordre du jour. 
Lukas: Bezüglich Lias Mitteilungen: Was ist das für eine Plenarversammlung? 

Nachtrag Lia: Die Plenarversammlung ist die Legislative der Bildungskoalition NGO und findet 
in der Regel dreimal im Jahr statt. Die Bildungskoalition ist ein Zusammenschluss 
verschiedener Organisationen, die in den Bereichen Nachhaltigkeit und Bildungspolitik aktiv 
sind. 

 
2.2 Sektionen 

SUB: Der vergangene Monat stand hochschulpolitisch im Zeichen des Bildungsaufstands. 
Die SUB hat sich, auch wenn sie nicht offizielle Unterstützerin war, an der Aktionswoche 
beteiligt. Die SUB hat eine eigene "Kreativaktion" durchgeführt, bei der Studierende mit 
Kreide ihre Vorstellungen eines fairen Bildungssystems vor die Uni geschrieben haben. 
Daneben waren wir auf dem Podium einer Diskussion der Gruppe "KriPo" vertreten. 
Ebenfalls ist die SUB an der friedlichen Abschlussdemo mitgelaufen. Die Woche wird von 
der SUB als voller Erfolg gewertet, da endlich das Thema Sparen in der Bildung einem 
weiteren Kreis zugänglich gemacht wurde. Nach wie vor bedauert die SUB die fehlende 
Unterstützung vieler Sektionen. 

VSUZH: Der VSUZH hat zwei grössere Events durchgeführt: den Sporttag und das 
Powderfest, ein zweitägiges Skiwochenende. Beide waren ein grosser Erfolg.  
Der VSUZH hat begonnen, den Antrag an die Universitätsleitung bezüglich dem 
Nachfolgeangebot für die Konkurse ZSUZ zu erarbeiten.  
Des Weiteren wurde im Rahmen des Bildungsaufstands eine Podiumsdiskussion 
veranstaltet, an welcher zwei Kantonsratsmitglieder, Sylvie Matter (SP) und Rochus 
Burtscher (SVP), sowie ein studentischer Vertreter der Bewegung für den Sozialismus 
teilnahm. Eigentlich hätte auch eine Studentin oder ein Student teilnehmen sollen, die 
oder der eine pro-Studiengebühren Position einnehmen hätte sollen. Bezeichnender-
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weise haben wir aber niemanden gefunden.  
Der VSUZH Rat hat sich mit einem klaren Mehr dafür ausgesprochen, Mitglied im 
Dachverband der Zürcher Studierendenschaften zu werden. 
Haben eine Podiumsdisskussion durchgeführt. Haben Studierende gesucht, die rechte 
Position zu Studiengebühren einnehmen sollten, aber niemanden gefunden. 

skuba: An der letzten Legislativsitzung der skuba war Regierungsrat Conradin Cramer 
anwesend. Der Austausch zwischen dem Vorsteher des Bildungsdepartements BS und 
dem Studierendenrat war sehr interessant und verlief sehr positiv. Die skuba wird nun 
vermehrt den Kontakt zu den Entscheidungsträgerinnen und -träger der Universität Basel 
suchen. Es sind bereits weitere Besuche in Planung. Weiterhin hat sich die Legislative 
positiv zur Idee geäussert, die 171. DV des VSS zu organisieren. Der Vorstand wird nun 
erstinstanzlich darüber befinden und das Geschäft dann an die Legislative überweisen. 
Hochschulpolitisch hat sich die skuba mit den Forderungen der SchülerInnen-
organisationen beider Basel solidarisiert (im Rahmen der Aktionswoche) und eine 
Delegation der skuba hat an der Podiumsdiskussion des VSS teilgenommen. Ausserdem 
wird die skuba den Studierendenkongress des VSUZH unterstützen. 

VSETH: Der VSETH hat kürzlich je ein Weekend zu Hochschulpolitik und Eventorganisation 
durchgeführt. Diese finden jedes Semester statt. Morgen veranstaltet der VSETH einen 
Osterbrunch für alle Studierenden. Intern ist die Struktur und die Funktionen von 
SemestersprecherInnen ein grosses Thema. Ausserdem fanden verschiedene Treffen 
mit Mitglieder des ETH-Rats statt. 

VSBFH: Am 6. März fand unsere Frühlings-DV statt. Es wurde Ingo Wienke als Vize-
präsident und Jessica Fauster als Kampagnenleiterin gewählt. Am 10. März fand der FH-
Vernetzungstag in Brugg statt. Anwesend waren der VSZHAW, die students.fhnw, Jonas 
Schmidt und wir. Das Treffen war eine gute Möglichkeit zum Austausch von "best 
practices", der Einstellung zum VSS, die Zukunft der FH Vernetzungstreffen und der 
Gründung einer AG zur Verbesserung der Mobilität und des Übergangs zwischen den 
Schweizer Hochschultypen. 

FAE: Merci Jonas d’être venu à notre AD lundi. Joachim chez nous s’en va et je reprends sa 
place. Une motion sur les bourses qui a été donné au Grand Conseil vaudois mercredi et 
qui va être discuté la semaine prochaine et elle sera sûrement discuté la semaine qui 
vient. 

2.3 Kommissionen 

HoPoKo (Jochen): Die HoPoKo hält am 3. April um 14:30 Uhr im SUB-Häuschchen am 
Lerchenweg 32 eine grosse Jahresplanungssitzung ab. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, teilzunehmen. 

2.4 Arbeitsgruppen | Groupes de travail 

AG Mitgliederbeitrag (Lukas): AG bezüglich Finanzen abgeschlossen. Der Fokus ist jetzt 
auf Anwerbung neuer Mitglieder. Gotti-Götti-System für neue Sektionen und How-To. 
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AG Anwesenheit am Sektionsrat (Medea): Treffen mit Jonas und Mathilde. Vorschläge 
aus 1. Sitzung genauer aufgelistet. Damit das an der nächsten Sitzung entschieden 
werden kann. Ein Doodle für die nächste Sitzung wird versendet. 

2.5 Weitere | Autres (Assoziierte) 

GPK: Sind auf der Suche nach neuen Mitgliedern, da Salome aufhört. Finanzen angeschaut, 
Reto macht einen guten Job. Hatten kleinere Empfehlungen, wie finanzpolitische Details 
besser gehandhabt werden können. Der Austausch mit dem Vorstand war produktiv. Die 
Protokolle des Vorstandes sollen zugesendet werden. 

 
3 Infopunkte 

3.1 TOPICS: Aktueller Stand und weiteres Vorgehen | TOPICS: état actuel et suite à 
donner 

Francesco: am 28.3. wurde entschieden, nicht über das Manifest zu entscheiden. Vor allem 
die Unionen aus Italien und Frankreich waren eher kritisch und haben sich eher dagegen 
ausgesprochen, dass der VSS dabeibleiben kann. Andere haben vorgeschlagen, dass 
wir konkret die Punkte auflisten, die für uns nicht passen und die konkret an einem 
Meeting auflisten. Topics wurde ursprünglich als informelles Bündnis gegründet, deshalb 
ist der Vorstand der Meinung, dass es sinnvoll ist, weiterhin so lange sich mit den Topics 
zu assoziieren, falls sie uns nicht rauswerfen. Kontakt halten zu allen Mitgliedern. 
Kontakt, um dadurch einen Mehrwert zu generieren. 

Medea: Wie profitieren die anderen Verbände von uns? 

Francesco: Der VSS hat in der Vergangenheit aufgrund seiner Erfahrung in der Verbands-
arbeit viel Arbeit innerhalb Topics übernommen. Des Weiteren würde Topics ohne uns 
zwei Stimmen weniger haben. 

Florent: On a déjà voté deux fois contre, du coup je ne vois pas pourquoi on le signerait par 
la suite, alors que cela nous empêche pas d’y être. 

Julian: Anmerkung der GPK: Juristisch ist die Zugehörigkeit zum Topics-Manifesto kein 
Problem. Steht nirgends in den Statuten, sondern die Zugehörigkeit zu Topics ist eine 
rein politische Frage. 

3.2 Studierendenkongress | Congrès des étudiant-e-s 

Der Vorstand findet es sinnvoll, den Kongress zu unterstützen, so wird die Sichtbarkeit des 
VSS erhöht. Wird auf der DV einen Antrag an den Fonds Info und Aktion stellen. 

Jochen:  Wir Verbessern die Sichtbarkeit des VSS nicht, wenn wir den Studierenden-
kongress unterstützen. Die positive Wahrnehmung verbessert sich nur, wenn wir und der 
VSS politische Arbeit machen. Der Action-Info Fond ist eigentlich für politische Arbeit 
gedacht. 
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Lukas: Ein Studierendenkongress ist auch eine politische Aussage. Daher ist es ok, wenn 
das Geld aus diesem Fond kommt. 

Lionel : Passablement politique, car quand on travaille sur la question de la participation 
estudiantine, ce qui tient à coeur l’UNES. Plus d’implication des étudiant-e-s dans le 
paysage académique. 

3.3 Sektionsrat vom 18.4. | Conseil des sections du 18.4 

Jonas : Conseil des sections le 18 avril pour la préparation de l’AD. Cela avait été décidé 
que les représentant-e-s (les présidences des délégations) devaient obligatoirement y 
être présents. 

3.4 Mitgliederbeitrag AGEF | Cotisation de membre AGEF 

Mathilde : La séance de budget de l’AGEF a eu lieu le 7.3.2018. Leur CdC avait fait une 
motion pour qu’une médiation soit organisée entre l’AGEF et le comité exécutif de 
l’UNES, ce qui a été refusée car jugé inutile. Le comité était favorable à ce que la facture 
soit payée étant donné qu’ils l’avaient incorporé dans leur budget 2017 afin qu’elle soit 
réglée et que leurs successeurs n’aient pas à s’en occuper. Il avait été proposé 
d’attendre de voir si l’UNES allait faire quelque chose, ce que le comité déconseillait car 
ils jugeaient l’UNES dans son bon droit.  

3.5 Suche Vorstandsmitglieder und Co-Präsidentin 

Jonas: Bisher hat sich noch niemand gemeldet. Wir brauchen eure Unterstützung und 
würden uns freuen, wenn ihr uns konkret bei der Suche unterstützt. Werde eine Liste 
erstellen, auf der ersichtlich ist, was schon getan ist. Bei Vorstandsmitgliedern sind wir 
zuversichtlich. In Vergangenheit war es so, dass viele sich gemeldet haben. Wir wären 
froh, wenn ihr die Anzeigen auf Facebook teilt. On pourrait réfléchir à comment rendre le 
poste plus attractif. Da kann es sein, dass wir uns gemeinsam mit den Sektionen eine 
Lösung überlegen. Bis Ende Mai geht es. Wäre aber schön, wenn nach dem Sommer 
eine zweite Person im Co-Präsidium dazu stösst. Gibt es von euch Ideen, Vorschläge für 
die Suche nach einer Co-Präsidentin? 

Giuliano: Was wäre, wenn sich eine zweite Person aus der skuba sich bewirbt? 

Lukas: Wie sieht es quotenmässig aus? 

Lionel: Ein Mann wäre noch möglich im Vorstand. 

Jochen: Theoretisch hat die ETH das Anrecht auf einen Sitz. 

Medea: Wenn es genügend Kandidierende gibt, wird ETH auf ihren Sitz verzichten. Aber wir 
hoffen darauf, dass jemand von der ETH gefunden wird. 

Julian (GPK): Korrektur: Eine Sprachregion kann insgesamt mit 5 Personen vertreten sein. 
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C) Diskussion und Beschlusstraktanden | Discussions et décisions  

4. Beschlusstraktanden | Décisions 

4.1 Wahl der Delegation für das 74. ESU Board Meeting| Élection de la délégation du 74. 
ESU Board Meeting 

Vorschlag Delegation: Francesco Bee (VSS); Medea Fux (VSETH); Simone Widmer (SUB); 
N.N.  

Jochen: Anmerkung: Simone Widmer war CIS-Präsidentin und aktiv im VSS, für die, die sie 
nicht kennen. 

Francesco: ich wäre froh, sie dabeizuhaben hat Erfahrung von mehreren BM’s. 

Medea: Habe keine Erfahrung an BM’s, würde mich aber gerne engagieren und bin bereit 
mich einzulesen. 

Jochen: Was bedeutet die 4. noch zu bestimmende Person? 

Francesco: Falls jemand Geeignetes gefunden werden würde, könnte der Vorstand 
reagieren und eine 4. Person für das BM aufstellen und müsste nicht auf einen Entscheid 
des Sektionsrates warten. 

Florent: Pour la version allemande, il y a une erreur, c’est du 22 avril au 28 avril en réalité et 
non du 28 au 22. 

Die vorgeschlagene Delegation wird mit 5 Ja-Stimmen und einer Enthaltung gewählt. | 
La délégation proposée est élue avec 5 votes pour et une abstention. 

4.2 Anträge an den Investitionsfonds | Amendements au fonds d’investissement 

Vorstand: Internationale Reisen 

s. Dokument 4.2_df_ON_SO_Reisen_International 
 
Jonas : Nous avions eu des erreurs de calcul, ce qui a été corrigé. La faute était en réalité 
uniquement dans la version française. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. | L’amendement est accepté à l’unanimité. 

FAE: Budget AD 

s. Dokumente 4.2_df_FAE_Amendement_CS_20180328 und 4.2_df_FAE_Budgets&Comptes 
 

Florent: Dans le canton de Vaud, les abris PC ne sont plus mis à disposition, du coup il a 
fallu prendre une auberge de budget, ce qui coûte plus cher, alors que notre budget est 
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déjà dans le rouge. En compensation, nous vous offrons le transport au sein de 
Lausanne. Le repas sera préparé par le restaurent dans l’université. 

Lukas: L’Université ne soutient-il pas le projet? 
Florent: nous avons fait une demande de 3’000 CHF, mais nous avons pas reçu de 

réponse. Le budget a été calculé avec le soutien de l’UNES, de l’université et du canton.  

Der Antrag wird mit 5 Ja-Stimmen und einer Enthaltung angenommen. | L’amendement 
est accepté avec 5 voix pour et une abstention. 

4.3 Austausch zur Gründung einer AG „Verbesserung der Mobilität und des 
Übergangs zwischen den Schweizer Hochschultypen | Échange sur la création d’un GT 
"Amélioration de la mobilité et de la transition entre les différents types des hautes 
écoles en Suisse." 

Anna: Thema, das schon bevor ich zum VSBFH gekommen bin auf dem FH-Vernetzungs-
treffen diskutiert wurde: Übergang von FH-Bachelor zu Uni-Master sehr intransparent und 
viele Auflagen ergeben keinen Sinn. An der letzten DV gab es schon einen Input, dass 
auch umgekehrt Uni zu FH oft sehr willkürlich geregelt wird. Wir haben uns überlegt, eine 
AG zu bilden, die einen Forderungskatalog erstellt auf dessen Basis Lobbying betrieben 
werden kann. Mit Jonas zusammengesetzt um Zeitplan zu erstellen: Der Forderungs-
katalog soll in einem Jahr fertiggestellt sein. Unterstützung von students.fhnw. 

Jonas: Es ist klar, dass das Thema FHs betrifft. Aber trotzdem soll es möglich sein, dass 
Unis davon profitieren können. Auch in Punkto Solidarität wichtig. Anna hat angeboten, 
diese AG zu leiten und koordinieren. Würde Unterstützung bekommen. 

Medea: Wurde schon ein Entwurf ausgearbeitet? 

Anna: Im Versand waren die Notizen des letzten FH Vernetzungstreffen. Da wurde sehr 
spezifisch Übergang FH zu Uni erwähnt, dies soll aber nicht nur auf den Weg FHs zu 
Unis bleiben sondern soll auch in die umgekehrte Richtung geöffnet werden. 

Medea: Ich finde es gut, dass es geöffnet wird und wir würden gerne mitarbeiten. Es ist nicht 
nur ein FH-Thema, es gibt auch den umgekehrten Weg, daher sollen alle sich in der AG 
beteiligen. 

Giuliano: Thematik wichtig und schon lange auf Agenda des VSS. Wichtig, dass es jetzt ein 
konkretes Projekt dazu gibt. 

Jonas: Kann sich jemand von der Runde vorstellen, in der AG mitzumachen? 

Lukas: Wir werden mitarbeiten, es ist sehr wichtig, dass Anna dies aufgreift. 

Jonas: Der Vorstand würde die Gründung der AG für die DV vorbereiten. D.h. Pflichtenheft 
vorbereiten und vorstellen sowie die Sektionen, die nicht da sind, mitnehmen und sie 
fragen, was sie davon halten. 
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Medea: Es sollten konkrete Ziele in die AG reingenommen werden und nicht nur abstrakte 
Folgerungen. 

Anna: Die Ziele wurden aus dem FH- Vernetzungstreffen rauskopiert.  Dazu habe ich mich 
erst am Montag mit Jonas ausgetauscht, daher war es zu spät für den Versand. 

Jonas: Pas le but du GT mais des premières tentatives qui ont été faites. 

Anna: AG soll auch da sein, um nicht-Sektionen zu integrieren wie der VSZHAW. 

Medea:  Der VSS sollte die AG speziell nutzen und Sektionen explizit damit anzuwerben. 

Anna: Da stimme ich zu. Klar ist dies für die FHs relevant und auch für Unis, aber speziell 
für FHs. 

4.4 VSS-Papier zu Lehre, studentischer Partizipation und Qualitätssicherung | 
Position de l'UNES sur l'enseignement, la participation estudiantine et l’assurance 
qualité  

Jonas: Das Papier wurde von Josef Stocker erstellt. Soll als Diskussionsgrundlage dienen 
für Ministerkonferenz im Mai. Soll auch als Grundlage und spätere Umwandlung als 
Positionspapier dienen. 

Medea: An der DV auch traktandiert. Was passiert dann mit dem Papier an der DV?  

Jonas: Es dient als Grundlage für die MinisterInnenkonferenz in Paris (im Mai), später wird 
es weiterbearbeitet. 

Jochen: Tut mir leid für die Unterbrechung. Haben keine Grundlage erhalten, wie wir uns 
hätten besprechen können. Da wir auch nur Stellvertreter sind. Sektionsrat sollte für 
Beschlüsse da sein. Können es gerne bei der HoPoKo anschauen. 

Jonas: Das Papier wurde versendet, es kamen nur wenige Rückmeldungen. Es ging nur 
darum ob es Anmerkungen gibt. 

Medea: Gibt auch Möglichkeit Inputs zu geben. 

Jonas: In Zukunft soll der Sektionsrat vor dem Versand der DV stattfinden, so dass noch 
gewisse Dinge entschieden werden können. 

Florent: Je suis d’accord avec toi Jochen. On n’en a pas discuté au Bureau car on pensait 
que cela allait être discuté plus tard. 

4.5 Wahlen Kommissionen | Elections des commissions 

Jochen: Habe es schon Anita mitgeteilt, dass wir eine Kandidatur für die CodEg haben. 
Habe es in den Mitteilungen unterschlagen, dass das neue Vorstandsmitglied Valentina 
Achermann kandidiert. 
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Jonas: Si vous savez que quelqu’un s’est retiré, merci de le retirer de la liste. 

Medea: Ich selbst trete aus der CodEg aus und Bibiana aus der HoPoKo aus. 

Jonas: Gabrielle Delabays (FAE) kandidiert für die CodEg und Stefany Zbinden (FAE) für 
die HoPoKo. 

Die drei Kandidierenden werden einstimmig gewählt. | Les trois candidat-e-s sont élu-e-s 
à l’unanimité. 

4.6 Wahl DV-Sitzungsleitung | Election présidence de l’AD 

Jonas: Wir schlagen vor, dass Vorstand die Sitzungsleitung macht und wenn es statuarisch 
nicht erlaubt ist, dass es Angestellte übernehmen. 

Medea : Ist es nicht ein wenig anstrengend, wenn die Sitzungsleitung wechselt, anstatt es 
jemand Externes macht? 

Jonas: Wir sind vorbereitet und bereiten die Punkte gut vor, die behandelt werden. Ich 
selbst werde nicht die Sitzung leiten, damit ich im Hintergrund die Anträge bearbeiten und 
den Ablauf koordinieren kann. Mit Gabriela Lüthi wurde auch eine Vorbereitungssitzung 
für die DV abgemacht. 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. | La proposition est acceptée à 
l’unanimité. 

D) Varia | Divers 

Medea: Habe es endlich geschafft einen WhatsApp-Chat zu beginnen für den Sektionsrat. 
Die AG und Kommissionsleitungen sollen auch in den Chat integriert werden. 

Lukas: Ich finde es sinnvoll, die Kommissionsleitungen zu integrieren. 

Giuliano: Was ist mit dem Sitz der students.fhnw im Sektionsrat? 

Jonas: Ist nicht ganz klar, wie das aussieht. Nach der students-DV im April wird es klarer 
sein.  
Anita wird einen Email-Verteiler einrichten, der nur für Leute aus dem Sektionsrat ist. 

Medea: Danke an Anna für das Apéro. Der VSETH wird beim nächsten Sektionsrat das 
Apéro organisieren! 

Ende der Sitzung: 21h15 | Fin de la séance: 21h15 


